
 

 

 

 

 

               Juli 2022 

Liebe Eltern der Schönbuchschule, liebe Interessierte, 

der Sommerrundbrief 2021 endete mit dem Satz:  

„Es bleibt besonders und wir werden es wieder sehr gut miteinander 

schaffen – egal was kommt!      “ 

Rückblickend war es wie eine Vorahnung für das neue Schuljahr, denn es 

kam einiges… und wir haben es wieder geschafft! 

Am Schuljahresbeginn mussten wir Lehrerstunden an eine deutlich 

schlechter versorgte Schule abgeben und deshalb unsere Stundenpläne 

nochmals ändern. Dann kamen die ersten Infektionsfälle, die sich bis zum 

Schuljahresende mal mehr, mal weniger wöchentlich fortsetzen sollten. Die 

Kinder in Quarantäne arbeiteten fleißig ihre Tages- oder Wochenpläne zu 

Hause ab, während in der Schule unser bewegter Schulalltag ablief. Im 

Frühjahr lernten sich endlich alle Kinder wieder richtig kennen, denn nach 

den Osterferien passten wir die Unterrichtszeiten wieder an und erlebten die 

ganze Schulgemeinschaft auf dem Pausenhof. Wie schön! Endlich wieder 

einen Schönbuchtag, die Bundesjugendspiele, Radtouren, Wanderungen 

und Klassenfeste durchführen zu können, war ein erhebendes Gefühl.  

Unser Lehrerteam zeigte während der Krankheitsphasen von Kolleg/-innen 

einen enormen Zusammenhalt, sodass wir nur an 2 Tagen Klassen ins 

Homeoffice schicken mussten. Mehrarbeit, paralleles Betreuen von zwei 

Klassen, Beaufsichtigen von aufgeteilten Schülergruppen und die Zuarbeit 

der erkrankten Kollegen von daheim waren eine Belastung und doch 

selbstverständlich für das Team. Dafür mein herzlicher Dank!  

Unser Team wird sich im neuen Schuljahr verändern: Frau Eckstein nimmt 

eine Gymnasiallehrerstelle in Reutlingen an einer Gemeinschaftsschule an. 

Für den Neustart wünschen wir ihr alles Gute und danken für ihren enormen 

Einsatz in den 3 Jahren bei uns!  Wir freuen uns für Frau Bühler und ihre 

Familie über ihre Schwangerschaft. Leider darf sie wegen des 

Beschäftigungsverbots nicht weiterarbeiten. Aus der Elternzeit kehren Frau 

Armbruster, Frau Beck und Frau Stiefel wieder zurück. Frau Colmsee bleibt 

nach dem Vorbereitungsdienst bei uns! Wir freuen uns sehr, dass sie unser 

Team wieder bzw. weiterhin bereichern werden!  

Wir dürfen mit weiteren wichtigen Menschen zusammenarbeiten. Auf unser 

großes Netzwerk gehe ich auf den folgenden Seiten ein. 

Herzlichen Dank für die vertrauensvolle Zusammenarbeit mit Ihnen allen!  

Ich wünsche allen am Schulleben Beteiligten erholsame Sommerferien, tolle 

Urlaubstage, schöne Begegnungen und vor allem Gesundheit!  

Ihre  

Manuela Kircher, Rektorin 
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Die Freude 

und 

das Lächeln  

sind der Sommer 

des Lebens. 
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Theaterstück mit Clown Bubu 

Vielen Dank an den Förderkreis für die 

Finanzierung des Theaterstücks. Die 1. 

und 2. Klassen hatten viel Freude am 

Besuch von Clown Bubu.  

 

 

 

 

 

 

Schönbuchtag 

Die ganze Schule mit allen Lehrer/-innen und zahlreichen 

mithelfenden Eltern war im Schönbuch aktiv. Vielen Dank 

allen Beteiligten, allen voran Frau Bühler als Organisatorin, 

für den großartigen Einsatz!  

 

 

 

 

 

Bundesjugendspiele 

Endlich wieder ein gemeinsames 

Sporterlebnis mit toller Unterstützung 

der Eltern und aller Lehrer/-innen.  

 

 

 

 

 

 

BW-

Spiel 

Die Drittklässler nahmen am BW-Spiel teil und 

wurden zu Experten zu unserem Bundesland!  

 

 

 

Und viele weitere Eindrücke und Einblicke 

finden Sie auf www.schoenbuchschule.eu unter 

Berichte sowie im Amtsblatt – auch in den 

Ferien! 

Das war… 

 

 

 

 

http://www.schoenbuchschule.eu/
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Juli   

26.7.2022  Schwimmsporttag für alle! Unterrichtsende 12.30 Uhr 

27.7.2022  Ausgabe der Schulberichte / Zeugnisse –  

Unterrichtsende um 11.15 Uhr 

 

August 

Ferien für die Kinder!        
 

September 

12.9.2022  Unterrichtsbeginn Kl. 2, 3 und 4 um 8.00 Uhr 

Treffpunkt klassenweise auf dem Pausenhof mit den 

bisherigen oder neuen Lehrer/-innen.  

 

20.00 Uhr Festhalle 

Elternabend der neuen Erstklasseltern (s. Infobrief)   

 

14.9.2022  2 Einschulungsfeiern und 2 Gottesdienste Kl. 1a und 1b 

 

22.9.2022  Kl. 1a/b – Mit der Verkehrspolizei unterwegs 

 

23.9.2022  Kl. 1a/b – Der Fotograf kommt!  

 

23.9.2022  spätester Termin zur Abmeldung vom Religionsunterricht 
  

 

Oktober  

11.10.2022 Fotograf bei den 2. und 3. Klassen – Infos folgen!  

17.10.2022 Autorenlesung im Rahmen der Frederick-Wochen 

24.10.2022 Pädagogischer Nachmittag des Lehrerkollegiums 

Das kommt… 

Neu: Kooperation mit der Musikkapelle Dettenhausen – Bläser-AG! 

Infos und Schnuppern für Kl. 2 folgen! 

In Planung: Zirkus-AG mit Frau Johann! 
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Frau Urban startete als neue Schulsozialarbeiterin nach 

den Pfingstferien. Nach 5 Wochen stellte Frau Kircher ihr 

folgenden Fragen:  

 

 

Wie waren die ersten Wochen, Frau Urban? 

An meinem ersten Tag hing ein schön gestaltetes Blatt am Eingang des 

Lehrerzimmers mit „Herzlich Willkommen“. Darüber habe ich mich sehr 

gefreut. Es war dann auch so, von Beginn an habe ich mich willkommen 

gefühlt.  

In den ersten zwei Wochen stand die Vorstellung in den Klassen auf dem 

Programm, damit die Kinder mich kennenlernen und ich die Kinder 

kennenlerne. Nachdem ich ein wenig darüber erzählt hatte, was 

„Schulsozialarbeit“ bedeutet, z.B. dass ich keine Lehrerin bin, sie aber 

trotzdem was bei mir lernen können und dass ich für die Kinder da bin, 

spielten wir zwei Namen-Spiele. Nun hatte ich zwar alle Namen gehört, doch 

ich konnte mir längst nicht alle Namen merken. Die Kinder haben mir 

zugesagt, dass sie mir mit den Namen helfen wollen und ich sie danach 

fragen darf. Puh ☺ ! 

 

Welche Projekte haben Sie durchgeführt? 

Mein Kollege Thomas Unger von der „Kinder und Jugendhilfe Dettenhausen“ 

hat nach den Pfingstferien mit zwei Projekten in unterschiedlichen Klassen 

begonnen. Er hat mich gefragt, ob ich mit dabei sein möchte und ich habe 

die Gelegenheit sehr gerne angenommen.  

So konnte ich mit dem „Pausenhelfer“- Projekt in drei Klassen mithelfen und 

beim „Kinder stark machen“ – Projekt in einer Klasse dabei sein.  

Für mich war dies ein wundervoller Start, da ich direkt mit den Kindern in 

Kontakt kam, ein wenig über die Klassengemeinschaft erfahren konnte und 

zum ein oder anderen Kind ein feines Beziehungsfädchen entstehen konnte. 

Interview mit Frau Urban 
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Was gefällt Ihnen besonders gut bei uns? 

Mir gefallen gut die wundervollen und tollen Kinder, von denen einige schon 

so mutig waren und auf mich zugekommen sind. Gut gefallen mir die 

freundlichen und engagierten Lehrkräfte und Schulleitungen sowie die 

hilfsbereite Frau Streit im Sekretariat und die hilfsbereiten Hausmeister Herr Stoll 

und Herr Walz. Wenn ich in meinem Zimmer bin und im Musiksaal die Kinder 

ihre Lieder singen, gefällt mir dies auch sehr.   

Es ist spürbar, dass die Jugendhilfe in Dettenhausen einen guten Stand hat 

und es ein gutes Miteinander zwischen der Gemeinde und der Sophienpflege 

gibt. Diese Akzeptanz ist die Grundlage für sinnvolles Arbeiten und erleichtert 

auch den Zugang für Kinder und Eltern zur Schulsozialarbeit. 

Zuletzt möchte ich noch feststellen, ich genieße die Lage der Schule – von 

Wald eingerahmt - und die Fahrt durch den friedlichen Schönbuch sehr. 

Dettenhausen ist einfach ein schönes Fleckchen Erde! 

 

Gibt es etwas, was Sie im neuen Schuljahr unbedingt umsetzen wollen? 

Mir ist es wichtig, weiter Beziehungsarbeit zu machen, dass die Kinder mich 

besser kennenlernen und Vertrauen zu mir aufbauen können. Ich möchte sie 

unterstützen, dass sie sich in der Schule wohlfühlen und fröhlich in die Schule 

kommen können. Sie können mit meiner Begleitung ihre Fähigkeiten 

entdecken und ausbauen und ich möchte sie beim Aufbau ihres 

Selbstbewusstseins stärken. Durch meine Arbeit möchte ich zu einem 

positiven Schulklima beitragen und die Kinder unterstützen, dass sie neugierig 

bleiben und gut lernen können. 

 

Zum Abschluss sage ich noch ein großes 

„Danke“ an die Gemeinde, an den Herrn 

Bürgermeister Engesser und an den 

Gemeinderat. Trotz unguter Umstände und 

höherer finanzieller Belastung haben sie sich für 

den Erhalt der Schulsozialarbeit an der 

Schönbuchschule eingesetzt und damit auch 

für mich und meine Arbeit. Das ist nicht 

selbstverständlich – herzlichen Dank! 

  

Danke für das Interview und Ihren Einsatz an 

der Schönbuchschule, Frau Urban!  
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Wir sind sehr dankbar für die vielfältige Unterstützung, die wir und unsere 

Schüler/-innen erfahren dürfen:  

Der Förderkreis mit dem Bücherflohmarktteam unterstützt uns großartig: Die 

Hausaufgabenbetreuung, AGs und viele Wünsche werden finanziell 

unterstützt. Dafür unser herzlichster Dank!  

Ehrenamtliche Unterstützer bei der Sprach- und Leseförderung: Jede Woche 

kommen 6 Unterstützerinnen, um Kindern beim Deutschlernen und beim 

Lesenüben zu helfen. Das sind sehr wertvolle Zeitspenden! Tausend Dank!  

Unsere Hausaufgabenbetreuerinnen helfen jeden Montag und Dienstag 

nachmittags den Kindern bei den Hausaufgaben mit viel Geduld und 

sprachlicher Förderung. Vielen Dank dafür!  

Unser Schulgarten wird von einer Mitbürgerin und einer Familie unserer 

Schule in Schuss gehalten, da wir derzeit keine Garten-AG anbieten 

können. Das Ehepaar Stoll bringt sich ebenfalls ein und bepflanzt Beete. Es 

blüht, grünt und wächst! Danke für Ihren Einsatz! 

Lernen mit Rückenwind – vielen Dank an Frau Johann für ihren Einsatz. Im 

neuen Jahr freuen wir uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Frau Johann 

und die Zusammenarbeit mit Frau Kimmig.  

Unser Elternbeirat engagiert sich vielfältig und arbeitet sehr vertrauensvoll 

mit der Schulleitung zusammen. Die Idee, eine Spendenbox für das 

Schulmaterial für ukrainische Schüler/-innen unserer Schule aufzustellen, hat 

bisher die unglaubliche Summe von über 600 € eingebracht. Vielen Dank 

auch an Herrn Walter (Papierwelt) für die großzügigen Spenden für unsere 

Sprachneulinge.  

Edeka Mummert spendet jede Woche Obst für die ganze Schule! DANKE! 

Allen, die sich im Unterricht und für  

den laufenden Betrieb in der Schule, 

auf dem Schulgelände, in der 

Kernzeit und im Rathaus einbringen, 

sagen wir von Herzen: 

 

Unterstützer an der Schönbuchschule 
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Digitalisierung 

Wir freuen uns über 6 Bildschirmtafeln, die im Unterricht 

und bei der Vorbereitung neue Wege ermöglichen. Da in 

den Sommerferien auch in Gebäude E Möglichkeiten zur 

WLAN-Nutzung geschaffen werden, kommen auch dort 

Klassen in den Genuss, diese Tafeln nutzen zu können.  

Vielen Dank an Frau Belz als Zuständige, an die 

Gemeinde Dettenhausen und die Firma Kalisch für die 

Zusammenarbeit! 

 

Vorbereitungsklasse 

Kurz vor den Ferien erreichte uns die Nachricht, dass wir für die 

Sprachneulinge eine Vorbereitungsklasse (VKL) bilden dürfen. Frau Frey wird 

an 3 Tagen in 15 Unterrichtsstunden unsere internationale Schülergruppe 

beim Spracherwerb unterstützen. Näheres dann im nächsten Rundbrief!       

 

Unterrichtsversorgung 

In der Presse wird über den Lehrermangel berichtet. Auch uns in 

Dettenhausen trifft dies im kommenden Schuljahr. Der Ausfall von Frau 

Bühler konnte leider nicht aufgefangen werden. Intern haben wir nun 

einiges verschoben und werden den Pflichtunterricht fast komplett 

umsetzen können. Um geringe Unterrichtskürzungen werden wir dennoch 

nicht herumkommen. Dies geschieht in Abstimmung mit dem Schulamt in 

Tübingen und wird den betroffenen Klassen rechtzeitig mitgeteilt. 

 

Erreichbarkeit in den Sommerferien 

Sie erreichen Frau Streit im Sekretariat und Frau Kircher im Rektorat in den 

ersten 1,5 Ferienwochen. Ab dem 29.8.2022 (die letzten beiden 

Ferienwochen) ist die Schulleitung auch wieder im Schulhaus erreichbar. Der 

Anrufbeantworter (Tel. 520806) wird vom 8.8. – 26.8.2022 nicht abgehört. 

Auch unser Akku muss aufgeladen werden! ☺  
 

 

 

Sonstiges 


